
  

SEMINARTERMIN 

11.04.24, 13:00 - 17:00 
4 Unterrichtseinheiten 
 

SEMINARORT 

Gasthaus Höller 
Wimbergstraße 11 
4171 St. Peter am Wimberg 
t  06507 826 96 81 
 

ANMELDUNG 

bis spätestens 01.04.2024  
LFI-Kursnummer: 8120/29 
beim LFI-Kundenservice: 
t  050/6902-1500 
m  info@lfi-ooe.at 
w  ooe.lfi.at  
Geschäftsbedingungen: ooe.lfi.at/agb 

 
KURSBEITRAG 

gefördert: € 35,- (für Bäuerinnen, 
Bauern und Familienangehörige – 
Details unter ooe.lfi.at/foerderung) 
nicht gefördert: € 70,- 70. 035.0 
 

TRAINER 

Ing. Manuel Böhm  
DI Johannes Steinmayr 
  

IN KOOPERATION MIT 

LFI OBERÖSTERREICH 

Unter Berücksichtigung von Fruchtfolge und Nebenproduktion 

Do. 11.04.2024, 13:00 - 17:00 Uhr 

St. Peter am Wimberg, Gasthaus Höller 
 
Bio-Schweine werden mit vielfältigen Futterkomponenten versorgt. Da der Acker 
die Futtergrundlage darstellt, sollten Rationen und Fruchtfolgen aufeinander 
abgestimmt sein. Auch Nebenprodukte der Lebensmittelerzeugung wie Ölkuchen, 
Futterkartoffeln, Molke und Kleie können in der Fütterung eingesetzt werden.  
Im Seminar werden betriebseigene und aus regionalen Verarbeitungsbetrieben 
entstammende Futtermittel vorgestellt, die Chancen und Grenzen sowie die Kosten 
und Potenziale aufgezeigt. DI Johannes Steinmayr berichtet über sein nachhaltiges 
Konzept in der Bio-Schweinefütterung. 
 
Anerkannt lt. § 11 der TGD-Verordnung: 1 Stunde  
Anerkannte Weiterbildung ÖPUL-Maßnahme Biologische Wirtschaftsweise:  
2 Stunden 
 

 


